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Tolle Stimmung beim Skikurs der 
Union Leitner Allhartsberg

72 Kinder nahmen am Skikurs der Sportunion Leitner Allhartsberg teil. Es herrscht 
großartige Stimmung!

Foto: Sportunion Leitner Allhartsberg



Liebe Allhartsbergerinnen! Liebe Allhartsberger!

Die Gemeinderatswahl 2025 ist geschlagen und sie brachte wie erwartet eine 
Veränderung bei den Mandaten. Durch das Antreten der FPÖ wurden die Karten neu 
gemischt. Es wurden 16 Mandate für die VP Allhartsberg, 3 Mandate für die FPÖ 
und 2 Mandate für die SPÖ vergeben. Damit wird die FPÖ einen Vertreter im 
Gemeindevorstand haben. Die SPÖ verliert diesen Platz. 

Ich freue mich sehr über meine 732 persönlichen Vorzugsstimmen. Das bedeutet, 
dass ich von zwei Dritteln der ÖVP-Wählerinnen und Wähler eine Vorzugsstimme 
bekommen habe. Ich sehe das nach meiner 30-jährigen Amtszeit als Bürgermeister 
als große Wertschätzung meiner Arbeit. Dafür bin ich sehr dankbar und fühle mich in 

meinem Wirken bestärkt.

Sehr viele haben die Möglichkeit genutzt, ihren Gemeinderat direkt zu wählen. Insgesamt wurden 3.482 
Vorzugsstimmen vergeben. Ich möchte mich bei allen Kandidaten herzlich für die Bereitschaft bedanken, 
dass sie sich diesem herausfordernden Wahlsystem gestellt haben. Das Ergebnis ist für jeden einzelnen 
sehr erfreulich. Alle wurden mit vielen Vorzugsstimmen ausgestattet, besonders der bestehende Ge-
meinderat erhielt eine große Zustimmung und wurde damit für die Arbeit der vergangenen Jahre bestätigt.

Die Plätze 1 bis 15 des neuen Gemeinderates der ÖVP Allhartsberg werden laut ihren Vorzugsstimmen in 
den Gemeinderat einziehen. Lediglich der 16. Platz wurde aufgrund regionaler Bedürfnisse vergeben. 
Herzlichen Dank für Ihre Zustimmung und Ihre Unterstützung.

Meine Damen und Herren!
Ich und mein Team gehen gestärkt durch Ihr großes Vertrauen in diese kommenden fünf Jahre. Ich freue 
mich auf eine gute Zusammenarbeit im Gemeinderat, mit den Vereinen und mit Ihnen allen. In unserer 
Gemeindevision haben wir uns für die kommenden Jahre viele Projekte vorgenommen, diese gilt es jetzt 
gemeinsam umzusetzen. 

Für heuer steht die Fertigstellung des Glasfaserausbaues, der Landesstraße und des Geh- und Radweges 
nach Hiesbach und die Erneuerung der alten Trinkwasserleitungen in Kröllendorf am Programm. Die 
Belebung des Kommunikationszentrums ist ein Herzensprojekt von uns allen. Darum werde ich mich 
besonders bemühen. 

Das Ergebnis der Gemeinderatswahl vom 26. Jänner 2025 erfüllt mich mit großer Dankbarkeit. Dieses 
gute Zeugnis gibt mir die Kraft, auch in den kommenden Jahren, mit großem Engagement und vor allem 
gemeinsam mit dem neuen Gemeinderat und allen Bürgerinnen und Bürgern die Herausforderungen für 
Allhartsberg zu meistern.     

 Meint Ihr Bürgermeister 
LAbg. Toni Kasser

KOMMENTARE
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Ergebnis Gemeinderatswahl 26. Jänner 2025

Ergebnis Vereinshaus
Stimmen Prozente

Wahlberechtigte 907 

abgeg. Stimmen 737 

Wahlbeteiligung 81,3% 

ungültige Stimmen 10 

gültige Stimmen 727 

ÖVP 512 70,4% 

SPÖ 99 13,6% 

FPÖ 116 16,0% 

Ergebnis Mittelschule
Stimmen Prozente Mandate

Wahlberechtigte 1.825 21 

abgeg. Stimmen 1.535 

Wahlbeteiligung 84,1% 

ungültige Stimmen 18 Wahlzahl

gültige Stimmen 1.517 69,750

ÖVP 1.116 73,6% 16 Mdt.

SPÖ 162 10,7% 2 Mdt.

FPÖ 239 15,8% 3 Mdt.

Gesamtergebnis

Ausgabe Nr. 202—Februar 2025

Landwirtschaftskammerwahl am 09. März 2025

Wahltag:  Sonntag, 09. März 2025
Wahlzeit:  von 08.00 bis 12.00 Uhr
Wahllokal:  Gemeindeamt Allhartsberg, Markt 47, 3365 Allhartsberg

16 Mandate ÖVP Allhartsberg, 2 Mandate SPÖ Allhartsberg und 3 Mandate FPÖ
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Telefonnummern

Hornes Rosa, Angerholz 2  kein Festnetz     0676/49 20 035

Künstliche Besamung - Nachweis Gemeindeförderung (De-minimis-Beihilfen)

Auf Grund des Beschlusses der NÖ Landesregierung und einer EU-Verordnung, sind die Beihilfen für künstliche 
Besamungen bzw. für Eigenbestandsbesamungen schriftlich aufzuzeichnen. Damit muss der Nachweis erbracht 
werden, dass die Zuschüsse pro Betrieb, die Fördersumme nicht übersteigen.

Mit dem jeweiligen Jahresende ist das Formblatt A-agrarische De-minimis-Beihilfen, herunterzuladen auf der 
Gemeindehomepage Allhartsberg unter Gemeindeformulare, auszufüllen und bitte bis spätestens 28. Februar 
2025 am Gemeindeamt abzugeben. 

Kundmachung 
über die Auflegung des Jagdpachtverteilungsplanes und Auszahlung des Jagdpachtschillings

Der Jagdpacht für die Genossenschaftsjagden Allhartsberg und Kröllendorf-Wallmersdorf wurde bei der 
Gemeindekasse hinterlegt.

 

Gemäß § 37 Abs. 3 des NÖ Jagdgesetzes 1974, LBGl. 6500-24 liegt der 

Jagdpachtverteilungsplan in der Zeit vom 

01.03.2025 bis einschl. 15.03.2025 
während der Amtsstunden in der Gemeindekanzlei der Marktgemeinde 

Allhartsberg zur öffentlichen Einsichtnahme auf. 

 
Begründete Beschwerden gegen die Feststellung der Anteile können schriftlich innerhalb der zweiwöchigen 

Auflagefrist beim Obmann des Jagdausschusses eingebracht werden.

 

Die Auszahlung der Anteile erfolgt auf die angegebenen Konten der 
Jagdpachtempfänger. 

 

 
 

Bitte UNBEDINGT geänderte Kontonummer bekanntgeben! 
 

 

 

Kleinstbeträge unter € 15,00 sind grundsätzlich am Gemeindeamt 
Allhartsberg zu beheben. 

 

1. April 2025 bis einschl. 04. Oktober 2025 
(nur während der Amtsstunden) 

 

 



MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

05

Termine Mutter-Elternberatung Allhartsberg

Die Termine für die Mutter-Elternberatungsstelle Allhartsberg für das  Jahr 2025:

  Montag, 24. Februar 2025   Montag, 24. März 2025   
  Montag, 28. April 2025   Montag, 26. Mai 2025
  Montag, 23. Juni 2025   Juli: Sommerpause
  August: Sommerpause   Montag, 22. September 2025
  Montag, 27. Oktober 2025   Montag, 24. November 2025
  Montag, 15. Dezember 2025
  
Beginn jeweils um 16.00 Uhr im Gemeindeamt Allhartsberg, Markt 47, 3365 Allhartsberg.
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Eröffnung Bio-Backstube „Brot am Hof”

Am Freitag, den 24. Jänner 2025 feierte Bäckermeisterin 
Daniela Krenn die Eröffnung ihrer Bio-Backstube „Brot vom 
Hof“. Zahlreiche Gäste, darunter auch Bürgermeister Anton 
Kasser, besuchten die kleine Bäckerei am Hof der Familie 
Krenn, um die handgebackenen Köstlichkeiten zu probieren.
Hier wird wie früher gebacken – mit traditionellen Methoden, 
eigenem Natursauerteig und viel Zeit für die Reifung der Teige. 
Die Produkte erhalten dadurch ein unvergleichliches Aroma, 
bleiben lange frisch und sind auch noch besonders gut 
verträglich. „Ich bleibe meinen Prinzipien treu und verwende 
nur hochwertige Rohstoffe. Auf chemische Zusätze und 
Backmittel verzichte ich vollständig. Dadurch ist eine 
hervorragende Qualität der Produkte gesichert.“, so Bäcker-
meisterin Daniela Krenn.

Die Bäckerei ist ab sofort jeden Freitag 
von 11:00 bis 18:00 Uhr geöffnet. 

Vorbestellungen werden gerne per Nachricht an 
info@brotvomhof.at oder unter 0677/61444048 

entgegengenommen.
Nähere Informationen findet man unter .www.brotvomhof.at

Kostenlose Rechtsauskunft in Allhartsberg

Die Rechtsanwaltskanzlei Bernreitner vertreten durch Herrn Dr. Bruno Bernreitner bietet einmal im Monat kosten-
lose Rechtsberatung an. Achtung Terminänderung: Neue Termine sind immer montags.

Die Beratungstermine für das 1. Quartal 2025 sind:

  Montag, 24. Februar 2025  Montag, 10. März 2025
 

jeweils von 16.00 bis 18.00 Uhr am 
Gemeindeamt Allhartsberg, Markt 47, 3365 Allhartsberg

Um telefonische Voranmeldung auf dem Gemeindeamt unter
07448/2336 wird ersucht!

Aus der Gemeinderatssitzung vom 17. Dezember 2024

Die Sitzung war öffentlich und beschlussfähig. Den Vorsitz führte Bürgermeister Anton Kasser.
Der Bürgermeister begrüßt die Gemeinderäte und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

Auftragsvergabe Planleistungen und Bauaufsicht - Straßenbau Südhang
Der Bürgermeister berichtet, dass für die Planung und Bauaufsicht für den Straßenbau Südhang ein 
Honorarvorschlag der Fa. IKW in der Höhe von € 17.366,28 (exkl. Ust.) vorgelegt wurde. Die geschätzten 
Baukosten betragen € 190.000,--.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Planung und Bauaufsicht für den Straßenbau Südhang Teil IV gem. 
vorliegenden Honorarvorschlag an die FA. IKW zu vergeben.
Beschluss: einstimmig 

Foto: Daniela Krenn

mailto:info@brotvomhof.at
http://www.brotvomhof.at
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 17. Dezember 2024

Auftragsvergabe Planleistungen und Bauaufsicht - Straßenbau Wachtberg

Der Bürgermeister berichtet, dass für die Planung und Bauaufsicht für den Straßenbau Wachtberg ein 
Honorarvorschlag der Fa. IKW in der Höhe von € 25.256,53 (exkl. Ust.) vorgelegt wurde. Die geschätzten 
Baukosten betragen € 275.000,--.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Planung und Bauaufsicht für den Straßenbau Wachtberg gem. 
vorliegenden Honorarvorschlag an die FA. IKW zu vergeben.
Beschluss: einstimmig

Auftragsvergabe Planleistungen und Bauaufsicht - Sanierung WVA Kröllendorf und Dorf

Der Bürgermeister berichtet, dass für die Planung und Bauaufsicht für die Sanierung WVA Kröllendorf und Dorf 
ein Honorarvorschlag der Fa. IKW in der Höhe von € 135.036,41 (exkl. Ust.) vorgelegt wurde. Die geschätzten 
Baukosten betragen € 960.000,--.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Planung und Bauaufsicht für die Sanierung WVA Kröllendorf und Dorf 
gem. vorliegenden Honorarvorschlag an die FA. IKW zu vergeben.
Beschluss: einstimmig

Auftragsvergabe Planleistungen und Bauaufsicht - ABA BA29 - RÜB Schlossberg

Der Bürgermeister berichtet, dass für die Planung und Bauaufsicht für die ABA BA29 - RÜB (Rückhaltebecken) 
Schlossberg ein Honorarvorschlag der Fa. IKW in der Höhe von € 60.012,68 (exkl. Ust.) vorgelegt wurde. Die 
geschätzten Baukosten betragen € 376.000,--.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Planung und Bauaufsicht für die ABA BA29 - RÜB Schlossberg gem. 
vorliegenden Honorarvorschlag an die FA. IKW zu vergeben.
Beschluss: einstimmig

Auftragsvergabe Planleistungen und Bauaufsicht - ABA BA28 - Aufschließung Weinberg und Hiesbach - 
diverse Hausanschlüsse

Der Bürgermeister berichtet, dass für die Planung und Bauaufsicht für die ABA BA28 - Aufschließung Weinberg 
und Hiesbach - Errichtung diverser Hausanschlüsse, ein Honorarvorschlag der Fa. IKW in der Höhe von 
€ 23.146,87 (exkl. Ust.) vorgelegt wurde. Die geschätzten Baukosten betragen € 120.000,--.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Planung und Bauaufsicht für die ABA BA28 - Aufschließung Weinberg 
und Hiesbach - Errichtung diverser Hausanschlüsse, gem. vorliegenden Honorarvorschlag an die FA. IKW zu 
vergeben.
Beschluss: einstimmig

Übernahme und Abtretung öffentliches Gut  – Landjugendweg GZ. 7011

Der Bürgermeister berichtet, dass für die Herstellung des Naturstandes des Landjugendweges vom Vermessungs-
büro Loschnigg ZT OG der Plan mit der GZ: 7011 vorgelegt wurde. Die Grundgrenzen wurden in einer Begehung 
vor Ort mit den Grundbesitzern festgelegt. Die gemäß Teilungsplan betroffenen Trennflächen sollen in das 
öffentliche Gut übernommen bzw. aus dem öffentlichen Gut abgetreten werden.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, gemäß Plan mit der GZ: 7011 vom Vermessungsbüro Loschnigg betroffenen 
Trennflächen in das öffentliche Gut zu übernehmen bzw. aus dem öffentlichen Gut abzutreten.
Beschluss: einstimmig
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 17. Dezember 2024

Sondernutzungsvertrag Öffentliches Gut Landesstraße
Der Bürgermeister berichtet, dass seitens des Landes Niederösterreich, Straßenbauabteilung 6 - Amstetten mit 
Schreiben STBA6-SN-335/102-2024 der Vertrag für die Nutzung der Landesstraße für die Bauvorhaben 
Sanierung WVA Kröllendorf und Dorf  und Errichtung der ABA BA 28 vorgelegt wurde.
Der Vertrag wird dem Gemeinderat vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht.
Der Bürgermeister stellt den Antrag, den Sondernutzungsvertrag STBA6-SN-335/102-2024 zu beschließen und zu 
unterfertigen.
Beschluss: einstimmig

Freigabeverordnung BB-A2 (KG Allhartsberg, Ort Kröllendorf
Sachverhalt:
Im Flächenwidmungsplan der Gemeinde ist das Bauland (im Konkreten das Bauland-Betriebsgebiet) u.a. in die 
Aufschließungszone A2 unterteilt. Die Freigabebedingung für die Aufschließungszone lautet:
„Vorhandensein der technischen Infrastruktur“
Das gegenständliche Betriebsgebiet ist im Süden und Westen direkt durch eine öffentliche Verkehrsfläche 
erschlossen. Die vorliegenden Projektvorentwürfe für die Errichtung einer Betriebsstätte (Architekt Hörndler ZT 
GmbH, 3364 Neuhofen/Ybbs, Kindergartengasse 3; Plannr. 003/24-02) sehen Zufahrten von der Gemeindestraße 
im Süden vor.
Die Abwasserentsorgungsleitung der Gemeinde verläuft an der östlichen und nordöstlichen Grundstücksgrenze.
Der Anschluss an die öffentliche Wasserversorgung erfolgt ebenfalls von Osten ausgehend. Das gegenständliche 
Bauland liegt entlang der geplanten Ringleitung, die als Lückenschluss in Kröllendorf und damit für die allgemeine 
Versorgungssicherheit errichtet wird. Durch den Anschluss des gegenständlichen Baulandes an diese Ringleitung 
verbessert sich die Wirtschaftlichkeit des Vorhabens in der Errichtung und im Betrieb.
Die Grundstückseigentümer ersuchen den Gemeinderat auf Grundlage der angeführten Unterlagen, die Freigabe 
der Aufschließungszone zu beschließen. Die vorliegenden Dokumente zeigen, dass die technischen Infrastrukturen 
- öffentliche Straße, Abwasserent- und Wasserversorgung - vorhanden sind.
Durch die Freigabe der Aufschließungszone erwachsen der Gemeinde keine unwirtschaftlichen Aufwendungen für 
die Grundausstattung.
Der Bürgermeister stellt den Antrag die Freigabeverordnung BB-A2 (KG Allhartsberg, Ort Kröllendorf) zu 
beschließen.
Beschluss: einstimmig 

Subventionen 2024
Der Bürgermeister berichtet, dass bei der Marktgemeinde Allhartsberg folgende Subventions- und Förderansuchen 
der Vereine für das Jahr 2024 eingelangt sind:

Trachtenmusikkapelle € 3.520,00

Cantores Dei € 2.090,00

Landjugend €    506,00

Jungschar €    418,00

Volkstanzgruppe €    418,00

Skikurs Mittelschule €    418,00

Imker €    165,00

Pfarramt €    760,00

Sportunion € 4.202,00 

FF Alhartsberg € 6.710,00

FF Wallmersdorf € 5.060,00

FF Hiesbach € 5.060,00

Senioren €    275,00

Woidteifin €    275,00

Voixkanten €    200,00
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 17. Dezember 2024

Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Förderungen, Subventionen und Unterstützungen gemäß Auflistung an die 
Vereine und Institutionen zu gewähren.
Beschluss: einstimmig

Voranschlag 2025
Der Obmann des Prüfungsausschusses, Ing. Franz Atschreiter berichtet über die am 13.12.2024 durchgeführte 
unangesagten Gebarungsprüfung durch den Prüfungsausschuss. Er erklärt, dass die Kasse wirtschaftlich, sparsam 
und zweckmäßig geführt wird und bringt dem Gemeinderat den Prüfbericht zur Kenntnis. Er weist darauf hin, dass 
die Aufzeichnungen im Journal mit den Belegen übereinstimmen. Der Bürgermeister bedankt sich beim 
Prüfungsausschuss für die durchgeführten Prüfungen, ebenso bei Kassenverwalterin Maria Schwarzl für die 
Führung und Verwaltung der Gemeindekasse. 

Der Gemeinderat nimmt den Bericht zur Kenntnis

Der Bürgermeister berichtet, dass er mit Kassenverwalterin Maria Schwarzl den Voranschlag 2025 erstellt hat. 
Dieser ist auf dem Gemeindeamt zur Einsichtnahme aufgelegen. Es wurden keine Erinnerungen abgegeben. Der 
Bürgermeister erläutert den Gemeinderäten den Voranschlag 2025 im Detail.
Der Voranschlag weist ein Haushaltspotential von € +-0,-- und ein Nettoergebnis von + 86.100,-- auf. Das 
Haushaltspotential ist eine wichtige Kenngröße und gibt die aktuelle Leistungsfähigkeit der Gemeinde wieder. Das 
schafft Vergleichbarkeit mit der bisherigen Rechtslage, aus der Überschüsse und Abgänge abzuleiten waren und 
dient der Transparenz.
Wenn das Haushaltspotenzial innerhalb des Zeitraumes des mittelfristigen Finanzplanes laufend negativ ist, ist ein 
Haushaltskonsolidierungskonzept zu erstellen (§ 72b Abs. 1 Z. 2 NÖ GO 1973).
Ein positives Nettoergebnis bedeutet, dass die Erträge voraussichtlich ausreichend sein werden, die Aufwendungen 
für die kommunalen Leistungen (inklusive des Werteverzehrs des Anlagevermögens in Form der Abschreibungen) 
abzudecken. Ein negatives Nettoergebnis heißt, dass dies nicht zur Gänze (in der Höhe des negativen Wertes) 
möglich ist.
Das Gesamtbudget des investiven Gebarung beträgt € 2.271.400,--.

Folgende Vorhaben sollen verwirklicht und wie folgt finanziert werden:

Der Bürgermeister stellt den Antrag, den vorgelegten Haushaltsvoranschlag für das Jahr 2025 inklusive 
Dienstpostenplan und Darlehensaufnahmen zu beschließen.
Beschluss: einstimmig

Gesamt AOH Einnahmen Ausgaben

Straßenbau 825.000 Straßenbau 825.000

Güterwegerhaltung 40.000 Güterwegerhaltung 40.000

WVA 817.400 WVA 817.400

WVA Verbindungsleitung 64.000 WVA Verbindungsleitung 64.000

Kanal 225.000 Kanal 225.000

Grundkauf 300.000 Grundkauf 300.000

Gesamt 2.271.400 2.271.400

Investive Gebarung 
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WIR GRATULIEREN!WIR GRATULIEREN!

Zur Eisernen Hochzeit  von 
Maria und Alfred Brandl

Pater Vitus, Bgm. LAbg. Anton Kasser, Maria und 
Alfred Brandl, Vizebgm. Leopold Kromoser und 
Cäcilia Gallhuber (Seniorenbund).

Jubiläumsfeier 2. Halbjahr 2024

Am Freitag, den 13. Dezember 2024 fand die Gemein-
schaftsjubiläumsfeier der Goldenen, Diamantenen 
und Eisernen Hochzeiten statt. 

Im Gasthaus Hausberger konnten die Jubilare bei 
einem Sektempfang begrüßt werden. Im Anschluss an 
die Gratulationen des Bürgermeisters, des Pfarrers, 
des Seniorenbundes und des Bauernbundes wurde 
gemeinsam das Mittagessen eingenommen. 

Zur Goldenen Hochzeit von 
Maria und Franz Ottenschläger

Zur Diamantenen Hochzeit von  
Stefanie und Engelbert Aigner

Pater Vitus, Bgm. LAbg. Anton Kasser, Maria und 
Franz Ottenschläger und Vizebgm. Leopold Kromoser. 

Pater Vitus, Bgm. LAbg. Anton Kasser, Stefanie und 
Engelbert Aigner, Vizebgm. Leopold Kromoser und 
Cäcilia Gallhuber (Seniorenbund). 

Herzlichen 
Glückwunsch!

Zur Goldenen Hochzeit von 
Theresia und Johann Heigl

Pater Vitus, Bgm. LAbg. Anton Kasser, Vizebgm. 
Leopold Kromoser, Theresia und Johann Heigl, 
Walter Öllinger (Bauernbund), Cäcilia Gallhuber 
(Seniorenbund) und Manuela Edlinger (Bäuerinnen). 
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WIR GRATULIEREN!WIR GRATULIEREN!

Zur Goldenen Hochzeit  von 
Anna und Leopold Krenn

Pater Vitus, Bgm. LAbg. Anton Kasser, Anna und 
Leopold Krenn und Vizebgm. Leopold Kromoser.

Zur Diamantenen Hochzeit von 
Josefine und Johann Sandhofer

Pater Vitus, Bgm. LAbg. Anton Kasser, Josefine und 
Johann Sandhofer, Vizebgm. Leopold Kromoser und 
Cäcilia Gallhuber (Seniorenbund).

Zur Geburt von 
Paul Reitner

Lukas Haydter, Paul und 
Yvonne Reitner. 

Zur Geburt von 
Emma Sonnleitner

Kerstin, Reinhard und Emma 
Sonnleitner. 

Zur Geburt von 
Levi Schneckenreither

Nina, Levi und Lia Schneckenreither und 
Patrick Schnabler. 

Herzlichen 
Glückwunsch!

Fotos: Marktgemeinde Allhartsberg
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KINDERGARTEN ALLHARTSBERG

Forscherstunde „Bionik“

Im Jänner erlebten die Kinder, die im letzten Kindergartenjahr sind, eine Forscherstunde zum Thema Bionik. Sie 
machten sich gemeinsam mit der Botschafterin von „Tools for talents“ auf die Suche, was sich der Mensch von der 
Natur abgeschaut hat. Die Kinder erlebten was die Klette mit dem Klettverschluss zu tun hat, was eine Pusteblume 
und ein Fallschirm gemeinsam haben und was der „Lotus-Effekt“ ist. Durch kindgerechte Experimente fanden sie 
heraus wie Bionik funktioniert. Aktives Ausprobieren und Spaß am Forschen stand im Vordergrund und war ein 
interessantes Erlebnis für die Kinder.

KINDERGARTEN KRÖLLENDORF

Fotos: Kindergarten Allhartsberg

Spazierraupe

Der Kindergarten Kröllendorf durfte sich am 21.Jänner 2025 über zwei Spazierraupen vom ÖAMTC freuen. 
Neugierig wurden diese von den Kindern inspiziert und ausprobiert. Bei einem lustigen Lied schlängelten sich die 
Raupen mit Hilfe der Kinder durch den Bewegungsraum…

Foto: Kindergarten Kröllendorf
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VOLKSSCHULE ALLHARTSBERG

„Sparefroh macht Schule”

Am 15. Jänner 2025 besuchten Julia und Manuel von der Sparkasse die Volksschule im Farbengarten in 
Allhartrsberg, um mit den Kindern den spannenden Workshop „Sparefroh macht Schule” durchzuführen. Dieser 
Workshop bot den Schülerinnen und Schülern eine unterhaltsame, lehrreiche und spielerische Einführung in die 
Welt des Geldes und Sparens. 

Ausgabe Nr. 202—Februar 2025

Fotos: VS Allhartsberg



12 Ausgabe Nr. 202—Februar 2025



15

 BHW SONNTAGBERG-OSTARRICHI

Dorfgemeinschaft Leben im Advent
„Wie gelingt Gemeinschaft”, mit diesem Gedanken wurde im Dorf in Allhartsberg 
die Idee geboren, Adventfenster zu machen, aber wie? Für 24 Fenster sind es zu 
wenig Häuser, also 4 Fenster. Diese Idee fand großen Anklang und schnell gab es vier Familien, die für 2024 die 
Adventfenster gestalten wollten.
Jeden Adventsonntag trafen sich alle im Dorf, wer irgendwie die Zeit fand, um das jeweilig neu erleuchtete, mit sehr 
Liebe gestaltete Fenster zu bewundern. 
Bei dem ein oder anderen Häferl Glühmost oder Punsch, wurde gemeinsam gesungen, geplaudert und gelacht. Es 
ist sehr gelungen, in dieser besonderen Atmosphäre dem hektischen Alltag zu entfliehen und sich gemeinsam mit 
Familie, Freunden und Nachbarn auf das Weihnachtsfest einzustimmen.

  Advent im Dorf

  Und wieder is er då, da Advent!
  Jeder werkelt, båckt, putzt, kauft und rennt. 
  Stress und Hektik san de Tonangeber, 
  war des heilige Fest nur scho vorbei, des warat ma liaber!

  Besinnen und Gmiatlichkeit san Fremdwörter worn.
  Doch hålt!  - Mia im Dorf haum a neue Idee geborn:
  Fenster wolln ma stimmungsvoi gstalten und schmücken,

  sie mit Liachtern, Sternen und Kerzen bestücken.

  Jeden Sonntag geht dann bei an aundern Fenster auf des Liacht.
  Die Nåchbarn kemman zamm auf d` Nåcht und jeder siacht 
  und gspürt 
  es geht auf d` Weihnacht zua - und fühlt si grührt. 
  Bei Punsch und Båckwerk, es wird a gsungen,
  plaudern ma   gmiatlich - der Åbend ist gelungen!

  A paar Stunden innehåltn  und fürn Advent bereit
  haum ma uns des gnumma,   was ma selten haum, nämlich ZEIT!
                                                                                                                       
(Text: Brigtte Groissenberger)

Familie 
Michael Teufel

Familie 
Michael Teufel

Familie 
Fritz Reitbauer

Familie 
Groissenberger

Familie 
Daniel Zemla

Fotos: BHW Sonntagberg-Ostarrichi Ausgabe Nr. 202—Februar 2025
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 LANDJUGEND ALLHARTSBERG

Koch- und Backabend der 
Landjugend Allhartsberg

Am 10. Dezember 2024 veranstaltete die Landjugend 
Allhartsberg einen gemütlichen Koch- und Back-
abend in der Schulküche der Mittelschule Allharts-
berg. 

Auf dem Speiseplan stand als Vorspeise eine franz-
ösische Zwiebelsuppe mit herzhaft überbackenen 
Käseschöberl. Als Hauptgang wurden gegrillte 
Spieße mit Kräuterzupfbrot, knusprigen Ofenwedges 
und hausgemachten Saucen zubereitet. Mit einer 
Auswahl an verschiedenen Kekssorten ließen die 
Mitglieder den Abend entspannt ausklingen. 

Ein herzliches Dankeschön gilt der 
Mittelschule Allhartsberg für die 

Bereitstellung der Schulküche, die diesen 
gelungenen Abend ermöglicht hat.

Most - & Brotverkostung

Liebe Allhartsbergerinnen, liebe Allhartsberger!

Am 21. April 2025 um 10.00 Uhr wird die Most- und Brotverkostung der 
Landjugend Allhartsberg im Allhartsbergerhof stattfinden. 

Die Mitglieder der Landjugend Allhartsberg würden sich sehr freuen, wenn 
dieses Jahr wieder viele ihren Most & ihr Brot zur Verkostung bringen.

Most- & Brotabgabe von 08.30 bis 09.00 Uhr im Allhartsbergerhof:
  * 3 Liter Most in beschrifteten Flaschen
  * 1/2 kg Brot mit Beschriftung

Bei weiteren Fragen gerne bei Patrick Aigner unter 
0650/55 96 741  melden!

Vielen Dank vorab!

Fotos: pixabay

Fotos: Landjugend Allhartsberg
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 VTG SONNTAGBERG-ALLHARTSBERG

......Neues Jahr, neuer Vorstand ......

Am 30. Dezember 2024 fand die 20. Jahreshauptversammlung im Gasthaus Hausberger statt. Die Volkstanzgruppe 
Sonntagberg-Allhartsberg ließ das vergangene Volkstanzjahr Revue passieren. 
Als Ehrengäste konnten Herr Bgm. LAbg.  Anton Kasser und Herr Bgm. Thomas Raidl begrüßt werden. Wie jedes 
Jahr wurden auch heuer wieder Neuwahlen durchgeführt.

So setzt sich der neue Vorstand zusammen: 
Leiter:     Alexander Wagner 
Leiter Stv. und Tanzleiter:  Michael Palmetshofer 
Leiterin:     Patricia Atschreiter 
Leiterin Stv. und Tanzleiterin:  Veronika Spreitzer 
Kassiere:    Johannes Palmetshofer und Stephan Besendorfer 
Getränkereferent:    Niklas Resch 
Schriftführerinnen:   Karin Lesiak, Hanna Schörghofer und Lisa Dippelreiter

Alle freuen sich 
auf ein 

gemeinsames und 
lustiges 

Volkstanzjahr 
2025!
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Zweites internes Schnapsturnier

Am 10. Jänner 2025 fand zum zweiten Mal 
das interne Schnapsturnier der TMK Allharts-
berg statt. Für alle Nicht-Schnapser gab es 
natürlich ebenso die Möglichkeit viele lustige 
Brett- und Kartenspiele miteinander zu 
spielen. 
Nach vielen Stunden hitzigen Schnapsens 
stand der Sieger fest: Andreas Meissner holte 
sich in diesem Jahr den Titel „TMK Schnaps-
meister“.

Ein großes DANKESCHÖN an alle, die 
den Abend so reibungslos organisiert 

haben und ein herzliches Danke an alle 
Sponsoren, die tolle Preise für die 

Gewinner zur Verfügung gestellt haben.

 TRACHTENMUSIKKAPELLE ALLHARTSBERG

Foto: VTG Sonntagberg-Allhartsberg

Foto: TMK Allhartsberg
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Der Verein Dorfgemeinschaft Allhartsberg unterstützt die Bevölkerung und die Vereine von Allhartsberg 
gerne bei ihren Festen und Feiern!

Sie brauchen eine Sitzgelegenheit? 
Bei der Dorfgemeinschaft gibt es Tischgarnituren und zwar 45 Stück mit einer Tischbreite von 60 cm und 

10 Stück mit einer Tischbreite von 70 cm.

Saubere Gläser sind gefragt? 
Dazu stehen zwei Gläserspüler zur Verfügung. 

Kalte Getränke sind ganz wichtig. 
Dafür können unterschiedlich große Kühlschränke angeboten werden. 

Für problemloses servieren sind rutschfeste Serviertabletts vorhanden.

Zum Warmmachen und -halten von Leberkäse gibt es einen Ofen.

Ausreichend Gläser zu haben, gehört dazu: 
0.5 Liter, 0,33 Liter, 0,25 Liter, Weingläser und Gläser für Mixgetränke. 

Die Bevölkerung und die Vereine von Alhartsberg können sich die angeführten Gegenstände 
gerne gegen eine Geldspende ausleihen. Die Lagerung ist im Bauhof.

Wenn Sie Bedarf haben, dann wenden Sie sich an 
Gottfried Übellacker, Tel.: 0664/412 45 95 oder 

Alexander Uiblagger, Tel.: 0664/412 80 09.



 BÄUERINNEN ALLHARTSBERG
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Neuwahlen bei den Bäuerinnen Allhartsberg

Am 09. Jänner 2025 übergab 
Manuela Edlinger das Amt der 
Gemeindebäuerin an Elisabeth 
Reitbauer. Manuela war seit 10. 
April 2014 in ihrer Funktion 
tätig.
Ein herzliches Dankeschön für 
deine Tätigkeit.

Die Bäuerinnen Allhartsberg 
wünschen Elisabeth viel Freude 
mit ihrer neuen Aufgabe und 
freuen sich schon auf die bevor-
stehenden Veranstaltungen. 

 BAUERNBUND ALLHARTSBERG

Informationsveranstaltung zur Landwirtschaftskammerwahl am 09. März 2025

Die Wahl zur Landwirtschaftskammer NÖ findet am 09. März 2025 statt. 

Der Bauernbund Allhartsberg lädt am Montag, 24. Februar 2025 um 19.30 Uhr in das Gasthaus Hausberger zu 
einen Wahlinfoabend mit Kammerobmann Mario Wührer, Landeskammerrat Gregor Übellacker und 
Bezirksbäuerin Monika Fuchsluger recht herzlich ein.

Der Bauernbund Allhartsberg freut sich auf euer Kommen!

Frühstück der Bäuerinnen Allhartsberg

Am 02.Februar 2025 fand im ehemaligen Café „Barista“ das erste Bäuerinnenfrühstück statt. Die BesucherInnen 
wurden mit bäuerlichen Erzeugnissen verwöhnt und die Bäuerinnen der Gemeinde präsentierten ihre 
selbstgemachten Produkte.
Die Veranstalter sind vom Besucherandrang überwältigt und trotz knappem Platzangebot gab es viele positive 
Rückmeldungen. 

Die Bäuerinnen Allhartsberg freuen sich auf ein Wiedersehen beim 2. Bäuerinnenfrühstück.
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 FREIWILLIGE FEUERWEHR ALLHARTSBERG

Jahreshauptversammlung der FF Allhartsberg

Am 6. Jänner 2025 fand traditionell die 123 Mitgliederversammlung der freiwilligen Feuerwehr Allhartsberg statt. 
Kommandant HBI Leopold Kromoser konnte 52 Mitglieder, 18 Mitglieder der Feuerwehrjugend, sowie Bgm. 
LAbg. Anton Kasser herzlich begrüßen.
Beim Jahresrückblick 2024 berichtete Kommandant Kromoser über die Mannschaft, Einsätze, Übungen und 
sonstige Tätigkeiten. 
Der derzeitige Mitgliederstand beträgt 73 Mitglieder im Aktivstand, 18 Mitglieder in Reserve und 19 
Feuerwehrjugendmitglieder, also insgesamt 110 Mitglieder.

Im vergangenem Jahr 2024 wurden von 2.448 Mitgliedern 10.531 freiwillige Stunden im Interesse der 
Öffentlichkeit bzw. der Feuerwehr geleistet.

Beförderungen:
zum Feuerwehrmann:          Jonas Atschreiter, Paul Bachner, William Beer, Matthias Rumpl und Bastian Seiche 
zum Oberfeuerwehrmann:   Christian Kirchthaler
zum Hauptfeuerwehrmann: Manfred Streisselberger  

Bei der Feuerwehrjugend wurden vier neue Mitglieder angelobt.
Jonas Haider, Manuel Öllinger, Moritz Maderthaner und David Pechhacker.
Johanna Nagelhofer wurde zur Gruppenkommandantin der FJ befördert.

Herzliche Gratulation an alle Beförderten von dieser Stelle.

Gegen 16 Uhr beendete Kommandant OBI Leopold Kromoser die Mitgliederversammlung mit einem kräftigen

Gut Wehr! 

PS. Mehr Fotos dazu finden Sie auf der Homepage unter www.ff-allhartsberg.at
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Die beförderten Mitglieder.
v.l.n.r.: Leopold Kromoser, Bastian Seiche, Paul Bachner, 
William Beer, Matthias Rumpl, Christian Kirchthaler, 
Manfred Streisselberger und Bgm. Anton Kasser. 

Die neuen FJ-Mitglieder.
v.l.n.r.: Johanna Nagelhofer, Michael Müller, 
Jonas Haider, Manuel Öllinger, Leopold 
Kromoser, Moritz Maderthaner, Anton Kasser 
und David Pechhacker. 

Fotos: FF Allhartsberg

http://www.ff-allhartsberg.at
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 SPORTUNION LEITNER ALLHARTSBERG

Erfolgreicher Kinderski- und Snowboardkurs der Sportunion Leitner 
Allhartsberg

Die Sektion Ski der Sportunion Leitner Allhartsberg führte ihren schon traditionellen Kinderschikurs vom 02. bis 
05. Jänner 2025 am Hochkar durch. Insgesamt wurden 72 Kinder von 28 Betreuern in acht Gruppen unterrichtet und 
ganztägig betreut. 

Im Rahmen der Abschlussfeier konnte Obmann Wolfgang Voglauer Bürgermeister LAbg. Anton Kasser begrüßen. 
Ein besonderer Dank gilt den Betreuern, von denen 22 an allen Kurstagen halfen, die ohne jede Entschädigung in 
ihrer Freizeit den Teilnehmern das Skifahren näherbrachten. 

Weiters herzlichen Dank bei folgenden Unterstützern:

Mondi Release Liner Austria, SAR, LUKS Elektro GmbH, Fertl Dach, Bäckerei Käferböck, Schiservice Minhart - 
Rosenau, Heim & Haus, Lagerhaus Kröllendorf, GH Hausberger – Hiesbach, Ultimate, Raiffeisenbank Ybbstal, 
Gerstner Bau, Schmidradler Optik, Car Center Rosenau, NÖ Versicherung – Michael Wagner , Harreither Roland 
Beschichtung, ProVers – Jürgen Hickersberger, Grossalber Metalltechnik, Bau Papst, Othmar Weise – 
Dachdeckerei u. Spenglerei, Wagner Auto, Karl Scheuch, Sign7, Böhler Profil GmbH, metallPox GmbH und 
Sägewerk Mühlehner Gerhard.
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Wochenende Arzt Telefonnummer  

22. + 23.02. Dr. Hinterdorfer 07448/599 55

01. + 02.03. Dr. Mayrhofer 07448/25 00

08. + 09.03. Dr. Hinterdorfer 07448/599 55

15. + 16.03. Dr. Troll 07448/23 22

Ärztedienst Allhartsberg, 
Kematen und Sonntagberg

Ärztedienst

Ärztedienst Böhlerwerk
 und Waidhofen an der Ybbs

Wochenende Arzt Telefonnummer  

22.02. Dr. Reingruber 07442/53 891

01.03. Dr. Schrey 07442/52 425

02.03. Dr. Ehrgott 059/133 44 833 18 23

08.03. Dr. Feyertag-Leidl 07442/52 933

15.03. Landordi Böhlerwerk 07442/62 135

 FPÖ ALLHARTSBERG

Die ÖVP Allhartsberg bedankt sich herzlich für die großartige Unterstützung bei der Gemeinderatswahl am 26. 
Jänner 2025. Mit 73,6% der Stimmen und 16 Mandaten konnte die ÖVP klar den ersten Platz verteidigen. 
Besonders erfreulich waren die zahlreichen Vorzugsstimmen, die vergeben wurden. Die ÖVP hat versprochen, 
dass die besten 10 Kandidatinnen und Kandidaten in den Gemeinderat einziehen werden. Schlussendlich wurden 
die ersten 15 Plätze nach dem Ergebnis der Vorzugsstimmen vergeben. Es ist für die Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte ein gutes Gefühl, zu wissen, dass sie direkt gewählte Mandatare sind. Insgesamt wurden 3.482 
Vorzugsstimmen vergeben, wobei auf die 16 neuen Gemeinderäte 2.679 Vorzugsstimmen vergeben wurden.
Mit diesem sehr gutem Ergebnis geht die ÖVP Allhartsberg gestärkt durch ihre breite Zustimmung in die 
kommenden 5 Jahre. Die ÖVP Allhartsberg wird bisher das Beste für Allhartsberg geben!

Folgende Personen ziehen in den Gemeinderat seitens der ÖVP ein:
Anton Kasser  Leopold Kromoser  Philipp Wieser  Barbara Dorninger
Lisa Schallauer Leopold Teufel  Wolfgang Voglauer  Philipp Brandstetter
Anita Reichl  Gerhard Berger  Hubert Hausleitner  Jürgen Bachner 
Walter Öllinger Andreas Schorn  Hannes Reitbauer  Faruk Candeğer

 ÖVP ALLHARTSBERG
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